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Herren Verbandsliga Süd

TTF Altshausen II : TTF Altshausen 
Samstag, 14.01.2023, 18:30 Uhr

Kein Sieger im Duell der TTF Altshausen II gegen die TTF 
Altshausen

Im Spiel der Herren Verbandsliga Süd traf die TTF Altshausen II am vergangenen Samstag im 10.
Saisonspiel auf die TTF Altshausen. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Wie knapp das Spiel verlief, zeigt auch das Verhältnis von
30:30 Sätzen. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel Zech / Ocko, welches durch
diesen Sieg das Unentschieden für den Gast sicherte. Bemerkenswert war, dass die TTF Altshausen
II und die TTF Altshausen dieses Match mit mindestens einem Ersatzspieler bestritten.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Wahl / Wahl hatten gegen Toth / Novotny bei ihrer Drei-Satz-
Niederlage wenig zu bestellen. Narr / Adams hatten nachfolgend gegen Zech / Ocko beim 7:11, 3:
11, 6:11 wenig auszurichten. Das musste man neidlos anerkennen. Busam / Assfalg waren im
Doppel gegen Wojciechowski / Scholz nicht zu stoppen und gingen mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel.
Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Zwar brachte Petr Ocko Christian Narr phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich
Christian Narr mit 3:1 durch. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch
ein eher sicherer Sieg. Ohne Satzgewinn für Marco Busam verlief die in Sätzen deutliche Niederlage
gegen Damian Zech. Wenig später ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz
sich gegenüberstand. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Andreas Adams seinem
Gegner Petr Novotny letztlich beim 9:11, 6:11, 15:13, 7:11 nicht gefährlich werden. Lange mit Gabor
Toth ringen musste Wolfgang Assfalg in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Bemerkenswert
war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Eher wenig
Gegenwehr bekam Thomas Wahl beim 3:0 von Michael Scholz. Zwar brachte Mateusz
Wojciechowski Diethelm Wahl phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Diethelm Wahl
mit 3:1 durch. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer
Sieg. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Lange dagegenhalten konnte dann
Christian Narr beim 2:3 gegen Damian Zech. Das Spiel, in das er als großer Außenseiter gegangen
war, verlor Narr dennoch im 5. Satz. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften
Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Marco Busam gelang es, Petr Ocko im Einzel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem keinesfalls
zu erwartenden und überraschenden 3:0-Sieg. Andreas Adams gewann sein Spiel gegen Gabor
Toth sicher und anhand der TTR-Werte sehr überraschend, in drei Sätzen. Vor dem Duell der beiden
Vierer stand es somit 7:5. Die siegbringende Taktik fehlte hingegen dann Wolfgang Assfalg bei
seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Petr Novotny ab Ballwechsel 1. 2 Sätze lang fand Thomas Wahl
gegen Mateusz Wojciechowski keine Mittel, bevor er mächtig auftrumpfte und das Spiel doch noch
mit 9:11, 10:12, 11:9, 11:9, 11:6 drehte. Fünf Sätze lang hingegen beharkten sich Diethelm Wahl
und Michael Scholz, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg in dem anhand
der TTR-Werte als bereits ausgeglichen eingeschätzten Spiel perfekt machte. Bevor sich die beiden
Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im entscheidenden Schlussdoppel war die
Spannung nun zu greifen. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchten Wahl / Wahl bei ihrer Pleite
gegen Zech / Ocko. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.
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Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft der TTF Altshausen II tritt dabei geben den TTC Mühringen an,
während es die TTF Altshausen mit dem TTV Gärtringen zu tun bekommt.

 Statistik:
 TTF Altshausen II

Doppel: Wahl / Wahl 0:2, Narr / Adams 0:1, Busam / Assfalg 1:0 
Einzel: C. Narr 1:1, M. Busam 1:1, A. Adams 1:1, W. Assfalg 1:1, T. Wahl 2:0, D. Wahl 1:1 

 TTF Altshausen
Doppel: Zech / Ocko 2:0, Toth / Novotny 1:0, Wojciechowski / Scholz 0:1 
Einzel: D. Zech 2:0, P. Ocko 0:2, G. Toth 0:2, P. Novotny 2:0, M. Wojciechowski 0:2, M. Scholz 1:1


